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Herzlich Willkommen! 

• Eure Universität – Eure Fakultät 

• Was sollte in den ersten Tagen geschehen? 

• Studienordnung/Studienplan 

– Module (geordnet nach Studienjahren) 

– Abschlussprüfungen 

• Fragen 

 



Ansprechpartner in der Verwaltung 
(Gebäude 16.11) 

Fragen zur Immatrikulation / Personendaten:  
Studierenden Service Center  
Geöffnet tägl. 8-18h., Geb. 16.11. 
 
Prüfungsangelegenheiten:  
Akademisches Prüfungsamt  
(Frau Hendrich), Tel. 81-14955 
kernfach@zuv.uni-duesseldorf.de 



Das System der Gebäudenummern 

• Jede Raumangabe besteht aus vier Komponenten: 
Bereich, Gebäudenummer, Etage und Raum (z.B.: 
23.31.04.72). 

• Die Gebäude der Phil-Fak befinden sich im Bereich 
„23“, die Gebäudeteile sind dann von der Mensa 
ausgehend nummeriert: 23.01, 23.11, 23.21., 23.31. 

• Ausgehend vom zentralen Weg steigen die 
Gebäudeziffern weg vom Weg (am Weg: 23.31, 
dahinter: 23.32 etc.) 

• Hörsaalnummern richten sich nach der Zahl hinter der 
„2“ – die 3er-Hörsäle sind im Bereich 23.XX, die 5er-
Hörsäle im Bereich 25.XX usw. 



Campus-Lageplan 



Die Phil-Fak 

• Das Dekanat befindet sich in 23.21.00 

• Die Cafeteria befindet sich in 23.11.00 

• Die Fachbibliothek der Geisteswissenschaften 
befindet sich in der gesamten 3. Etage der 
Phil-Fak-Gebäude. Der Zugang ist nur über 
23.21. möglich, alle anderen Fahrstühle halten 
nicht in 03. 



Was sollte in den ersten Tagen 
geschehen? 

• Bibliotheksausweis holen 

• Kopierkarte holen 

• MensaCard holen 

 

• Stundenplan erstellen 



Bibliotheksausweis holen 

• Wo?  Universitäts- und Landesbibliothek 
innerhalb der Öffnungszeiten der Ausleihtheke 

• Was mitbringen? Studierenden- und 
Personalausweis 

• Kosten: Keine. 



Kopierkarte holen 

• Wo? Copyshop in der Universitätsbibliothek 

• Was mitbringen? Nichts. 

• Kosten: 10€ (Pfand+Kopierguthaben)  



MensaCard holen 

• Wo: Cafeterien (Cafe Uno bei der Mensa bzw. 
Phil-Fak-Cafete), NICHT in der Mensa! 

• Was mitbringen? Studierendenausweis, Geld 

• Kosten: Ein wenig Pfand und die 1. Aufladung 
(empfehlenswert: einfach 10 € mitbringen). 



Stundenplan erstellen 

• Nicht zu lange warten: Am besten noch heute 
(spät. bis Ende der Woche) für die Basismodule 
sowie die Methoden-Veranstaltungen 
anmelden. 

• Hierzu das LSF freischalten (mit dem 
Initialpasswort auf dem blauen 
Rückmeldebogen, oben aufgedruckt). 

• Dieses auf der LSF-Startseite ändern, dann… 

• Anmelden und belegen! 



Der Studienplan 

• Einige grundlegende Begriffe: 

– CP –> Credit Point: Gilt es während des Studiums zu 
sammeln. Generell gilt: Pro Semesterwochenstunde 
(SWS) wird ein Kreditpunkt vergeben. Hinzu kommen 
die Kreditpunkte für Abschlussprüfungen (AP) 

– Die Veranstaltungen: Übungen (Ü), Grundkurse (GK), 
Vorlesungen (V), Proseminare (PS), Praxisseminare 
(PxS), Hauptseminare (HS), Betreute Praktika(BP). 

– Die allermeisten Veranstaltungen sind 2-stündig und 
finden jede Woche statt (entsprechen also 2 SWS) 



Abschlussprüfungen 

• Abschlussprüfungen sind mittels spezieller 
Formulare beim Prüfungsamt anzumelden. 

• Die Anmeldung für die Basismodule läuft 
mittlerweile über HISLSF. 

• Es gelten bestimmte starre Fristen bei der 
Anmeldung, insbesondere aber beim Rücktritt 
von Prüfungen. Wird eine solche Frist versäumt, 
ist die Prüfung nicht bestanden. 

• Bei Fragen zu einer AP hilft zunächst der 
betreuende Dozent, ggf. auch Frau Hendrich im 
Prüfungsamt (kernfach@zuv.uni-duesseldorf.de). 
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Das 1. Studienjahr 

• 2 Basismodule mit unbenoteter Prüfung 

• Methodenmodul mit unbenoteter Prüfung 

• 6 SWS im Orientierungsmodul bzw. im 
„Fachübergreifenden Wahlpflichtbereich“ 
(FüWP) 

 

• Die Prüfungen im Basismodul und im 
Methodenmodul sind unbenotet, müssen also 
lediglich bestanden werden. 



Das 1. Studienjahr 

• Im 1. Semester (Winter 2011/12): 
• Basismodul Alte Geschichte und Mittelalter 

• EV Antike, EV Mittelalter, GK Antike ODER Mittelalter. 
Dazu eine gemeinsame Klausur. 

• Im 2. Semester (Sommer 2012): 
• Basismodul Neuzeit und Osteuropa 

• EV Neuzeit, GK Neuzeit, GK Osteuropa, Übung nach 
Wahl aus einem der beiden Bereiche. 

• Methodenmodul: „Methodenvorlesung“ und 
Mentorat (mit Prüfung) 



Das 2. Studienjahr 
• 2 Aufbaumodule mit Prüfung im Proseminar 

• Praxismodul mit Prüfung im Praxisseminar 

• Berufspraktikum (i.d.R. vierwöchig) 

• 6 SWS im FüWP 

• Insgesamt 3 Prüfungen: 

– Hausarbeiten (u.U. Klausur in Mittelalter)  im Proseminar  

– Studienarbeit im Praxisseminar 

– Wichtig: Man muss das Basismodul bestanden haben, um 
die Prüfung im Aufbaumodul machen zu können. 



Das 2. Studienjahr 

• Aufbaumodul Antike und Mittelalter (3 Kurse): 
• Proseminar (PS) Antike oder Mittelalter (mit Prüfung) 
• Vorlesung Antike oder Mittelalter 
• Übung bzw. Exkursion Antike oder Mittelalter 

• Aufbaumodul Neuzeit und Osteuropa (4 Kurse): 
• PS Neuzeit oder Osteuropa (mit Prüfung) 
• Vorlesung bzw. Übung Neuzeit oder Osteuropa 
• Zwei weitere Übungen oder Exkursionen Neuzeit oder 

Osteuropa 

• Praxismodul (4 SWS) 
• Praxisseminar (2-4 SWS) (mit Prüfung!) 
• (Ggf. Übung bei Praxisseminar mit nur 2 SWS) 
• Berufspraktikum 



Das 3. Studienjahr 

• Zwei Vertiefungsmodule 

• Vertiefungsmodul I: Prüfung im Hauptseminar 

• Vertiefungsmodul II: Mdl. Prüfung in der 
Vorlesung 

• Bachelorarbeit 

• 6 SWS im FüWP 

 

• In den Vertiefungsmodulen besteht keine 
epochale Zuordnung mehr!! 



Das 3. Studienjahr 
• Vertiefungsmodul I: 

• Hauptseminar (HS) nach Wahl (Prüfung) 

• V / Ü / Exkursion nach Wahl 

• Zwei weitere Übungen bzw. Exkursionen nach 
Wahl 

• Vertiefungsmodul II: 

• Vorlesung nach Wahl (Prüfung) 

• HS / Ü / Exkursion nach Wahl 

• Zwei weitere Übungen bzw. Exkursionen nach 
Wahl 



Das 3. Studienjahr 

• Die Bachelorarbeit 

– Erste Qualifikationsarbeit 

– Zählt 20 % für die Bachelornote (Rest: 50% KF, 30 
% EF) 

– 30-50 Seiten Umfang 

– Bearbeitungszeit: 3 Monate 

 

– Die Anmeldung erfolgt wie für normale 
Abschlussprüfungen auch beim Prüfungsamt, 

• Thema i.d.R.  in Absprache mit dem Dozenten eines 
Hauptseminars 

 



Außerdem: FüWP 

• Durchschnittlich pro Studienjahr 6 SWS im FüWP 
• Man kann den FüWP generell machen, wann man 

will – auch 18 SWS in einem Semester (wenn 
gewünscht), aber: 

Besser nicht zu lang aufschieben, rechtzeitig 
anfangen!  

• Möglich: Alle Kurse der Uni, insbesondere auch 
Sprachkurse oder KUBUS; Tipp: EF aufwerten 
(Besonders beim Ziel Lehramtsstudium). 

• Es muss nach aktueller Regelung KEIN Studium 
Universale besucht werden. 



Das 1. Studienjahr 

• 2 Basismodule mit Prüfung 

 

• Die Prüfungen im Basismodul und im 
Methodenmodul sind unbenotet, müssen 
lediglich bestanden werden. 



Das 1. Studienjahr 

• Im 1. Semester (Winter 2011/12): 

• Basismodul Alte Geschichte und Mittelalter 

• EV Antike, EV Mittelalter, GK Antike ODER 
Mittelalter. Dazu eine gemeinsame Klausur 

• Im 2. Semester (Sommer 2012): 

• Basismodul Neuzeit und Osteuropa 

• EV Neuzeit, GK Neuzeit, GK Osteuropa, Übung 
nach Wahl aus einem der beiden Bereiche 



Das 2. Studienjahr 

• 2 Aufbaumodule mit Prüfung im Proseminar 

• Insgesamt 2 Prüfungen: 

• Hausarbeiten im Proseminar  

• Wichtig: Man muss das Basismodul bestanden 
haben, um die Prüfung im Aufbaumodul machen 
zu können. 



Das 2. Studienjahr 

 Aufbaumodul Antike und Mittelalter (2 Kurse): 
 

• Proseminar (PS) Antike oder Mittelalter (mit Prüfung) 
• Vorlesung/Übung/Exkursion  Antike oder Mittelalter 
 

 Aufbaumodul Neuzeit und Osteuropa (3 Kurse): 
 

• PS Neuzeit oder Osteuropa (mit Prüfung) 
• Vorlesung oder Übung Neuzeit oder Osteuropa 
• Eine weitere Übung oder Exkursion Neuzeit oder Osteuropa 
 

  



Das 3. Studienjahr 
• Vertiefungsmodul: 

• Hauptseminar (HS) nach Wahl (Prüfung) oder  

Praxisseminar (wenn das Praxisseminar 4stündig ist, 
entfällt Ü/EX) 

• V / Ü / Exkursion nach Wahl 

• Übung oder Exkursion nach Wahl (entfällt bei PxS 
= 4-stündig) 

 

• In den Vertiefungsmodulen besteht keine 
epochale Zuordnung mehr!! 

 



Wer kann helfen? 

• Fachschaft Geschichte (23.31.04.72) 
– fachschaft.geschichte@phil.hhu.de, Tel. 81-14572 
– steinhoefel@phil.hhu.de 
– anja.burwitz@hhu.de 
– Außerdem: FACEBOOK! (Erstiegruppe) 

• Dr. Susanne Brandt (23.31.04.69) 
– susanne.brandt@phil-fak.uni-duesseldorf.de 
– Tel. 81-14084 

• Oliver Kiechle / Geschäftszimmer (23.31.05.26) 
– kiechle@phil-fak.uni-duesseldorf.de 
– Tel. 81-10788  
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